
Die Burg Bratislava 
 

 

Die Burg Bratislava, deutsch auch Bratislavaer Burg, Burg Pressburg, 

Pressburger Burg oder einfach nur  Pressburg (slowakisch: Bratislavský hrad, 

Prešporský hrad, ungarisch: Pozsonyi vár), ist die Zentralburg von Bratislava, der 

Hauptstadt der Slowakei. In Texten der Stadt Bratislava und der Burg wird die 

Burg auf Deutsch als Bratislavaer Burg bezeichnet. 

Die Hauptstadt der Slowakei Pressburg (seit 1920 Bratislava) befindet sich im 

südlichen Teil der Kleinen Karpaten, auf einem Felsen am linken Ufer der Donau 

an der Kreuzung europäischer Handelswege. Der Burgberg ist seit der Steinzeit 

besiedelt. Die ersten namentlich bekannten Siedler waren die Kelten, später unter anderem die Römer und Slawen. 

Bezüglich des Jahres 907 wird in mehreren Quellen von drei Schlachten bei Brezalauspurc berichtet, die den Fall des 

Großmährischen Reiches verursacht hatten. 

In der Zeit der Gotik und der Renaissance durchlief die Burg mehrere Umbauten. Im Mai 1811 brach ein 

vernichtendes Feuer aus, das sich schnell auf die Vorburg verbreitete. 150 Jahre nach dem Feuer haben sich nur die 

Burgruinen über die Stadt erhoben. Die Burg wurde erst nach dem Zweiten Weltkrieg von 1953 bis 1968 renoviert. 

Heute dient sie als Museum und Repräsentationsgebäude. 

Die Burg von Bratislava liegt direkt über der Altstadt und ist über kleine Gässchen zu erreichen, in denen man 

Cafés und Lädchen findet. Ein Besuch dieser Burg lohnt sich immer. Die Burg selbst ist sehr schön restauriert und 

bietet einen tollen Blick über die Stadt und den Fluss. Einen Besuch ist sie unbedingt wert, auch wenn man nur eine 

kurze Zeit in der Stadt ist! Mittlerweile gibt es auf der Burg auch ein kleines aber nettes Lokal mit großem 

Wintergarten zum gemütlichen Kaffeetrinken. 

Von einem Schiff aus, wenn es im hiesigen Donauhafenliegt, konnte man eine Burgbesichtigungstour buchen. 

Vom Liegeplatz des Schiffes sind es nur ein paar Minuten in die Altstadt. Dort fuhr eine kleine Bimmelbahn vor dem 

Theater ab zur Burg und auf dem Rückweg kann man eine Rundfahrt quer durch die Stadt machen. Die kleine Bahn 

ist mit Kopfhörern ausgestattet. Man kann die Sprache wählen und bekommt alle Sehenswürdigkeiten erklärt. Eine 

Burg- und Stadtrundfahrt hat einen weiteren Vorteil: die großen Reisebusse dürfen nicht auf den Burgplatz, so dass 

die Besucher noch ein großes Stück den Berg hinauflaufen müssen. Die Bimmelbahn fährt vor und man braucht nur 

aussteigen.  
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Video ( 0:19 - 0:58): Beschreiben Sie anhand des Videos die Bratislavaer Burg. 
https://www.youtube.com/watch?v=gGLgpaB7kXk  

 

eine der Hauptsehenswürdigkeiten von Bratislava - die Bratislavaer Burg, 

  

es handelt sich um …, ein Komplex der Bauwerke, 

  

einen Gipfel einer Anhöhe von Klein Karpaten einnehmen,   

am linken Ufer der Donau,  

 

der Burg (←wem - čemu dominuje – dativ) dominiert das monumentale Gebäude des 

ehemaligen Königspalastes, das das Panoramabild von der Hauptstadt der Slowakei 

bildet    

 

die Bratislavaer Burg nimmt einen wichtigen Platz in der Geschichte nicht nur 

der modernen Slowakei, sondern auch der alten Slowakei, des Großmährischen 

Reiches, Ungarn und der Tschechoslowakei ein,  

 

die Burg stellt ein wichtiges Denkmal der gesellschaftlich-historischen 

Entwicklung dieses Gebietes vor 


